
Faszination zwischen Tradition und Moderne: Vietnam 
 
Traditionell und gleichzeitig modern – so empfängt Sie Vietnam mit all seinen 
Facetten und spektakulären Naturschauspielen. Der Reisebericht unserer 
Mitarbeiterin Ulrike Albrecht nimmt Sie mit in das Land der Vielfalt. Viel Spaß beim 
Lesen. 
 
Ein Wort zur Anreise 
 

Direktflüge gibt es z.B. mit Vietnam Airlines von Frankfurt nach Hanoi bzw. Ho 
Chi Ming Stadt (Saigon). 
Die moderne Airline bedient diese Strecken mit der Boing 787-900 (28 Plätze 
Business Class, 35 Plätze Premium Economy und ca. 200 Plätze Economy-
Class. 
 
 

Der beste Tipp für unsere Reisegäste 
 

Hoi An: In dieser zauberhaften Stadt mit Ihren zahlreichen Scheider- und 
Lampion Läden kann man in das Vietnam früherer Zeiten eintauchen. In der 
Stadt werden am Abend unzählige bunte Lampions beleuchtet und schaffen 
so in der historischen Stadt am Fluss eine einmalige Atmosphäre.   
 
Lampion basteln: Bei der Einrichtung Life Start Foundation, die Menschen mit 
Behinderung in Hoi An unterstützt, kann man unter Anleitung einen eigenen 
Lampion herstellen. Dieser kann gefaltet problemlos mit nach Hause 
genommen werden. 
 
 

Übernachten Sie unbedingt einmal… 
im Marriott Phu Quoc Emerald Bay Resort & Spa 
4.)   

„Der berühmte Architekt Bill Bensley gestaltete das Hotel in einer verlassenen 
französischen Universität aus den 1890 Jahren mit insgesamt 234 einzigartigen 
Zimmern und Suiten.“ 

 
…soweit die Legende, die sich Marriott für dieses einmalige 5-Sterne-Resort      
ausgedacht hat. In Wahrheit war an diesem Ort natürlich nie eine Universität. 
Man befindet sich in einer Hotelanlage mit den neuesten Standards, die sich auf 
eine skurrile Art als Universität im Kolonialstil detailverliebt und etwas überdreht 
präsentiert. In ganz Asien ist dieses Haus bereits als hippe Adresse bekannt. 

 
Unbeschreiblich – muss man selbst erlebt haben!!! 

 
 

„ 

Besonders gut hat mir gefallen: 
 
Bei der Stadt Danang befinden sich die Marmorberge. Einen dieser Berge 
haben wir in Eigenregie bestiegen und uns auf den vielen, sich verzweigenden 
Wegen und Kletterpfaden beinahe verlaufen. Dabei entdeckt man fast 
beiläufig die vielen versteckten Tempelanlagen, Höhlenanlagen mit und ohne 



Buddhas und tollen Aussichtspunkte. Mir hat gefallen, dass man so dicht 
beieinander vielfältige Entdeckungen machen kann. Das alles klappt 
hervorragend auch ohne Reiseleitung. 

.  
 

 
 

Weitere Eindrücke  
 
 

            
 
           Danang - Marmorberge 

          
 
         Nha Trang – Fahrt im Fischerboot 
 
 



         
    
        Hoi An – Retro Vespa-Tour 


